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DIE NEVER-ENDING STORY VOM »UNRECHTSSTAAT« DDR KANN
NICHT DER GESCHICHTE LETZTES WORT SEIN

Gerd Schumann ist ein erfahrener Journalist. Und obwohl aus dem Westen
stammend, hat er die DDR doch schon während ihrer Existenz wahrgenommen,
bereist und ihre Entwicklung mit Interesse verfolgt. Das unterscheidet ihn von
manch flink urteilendem Beobachter. Die Neu- und Wissbegier hat den Reporter
nach der Wende wieder in den Osten geführt; er hat sich gründlich umgesehen
und erzählt auf unverwechselbare Weise von seinen Eindrücken: von
Veränderungen des Landes und der Menschen. Er tri viele Leute, ganz normale
wie auch namhae, er kommt herum, und seine Erinnerungen lassen das Damals
im Heute durchscheinen. Sie werfen so manche für heute und morgen wichtige
Frage auf: Woran ist die DDR letztlich gescheitert? Wie hat sich das Leben
danach verändert? Was bleibt zu tun, damit es nicht so bleibt, wie es heute ist?
Neben witzigen Anekdoten und Geschichten sind es Gespräche, die einen
stimmungsvollen Einblick in das Leben nach der DDR gewähren und seine
Entdeckungsreise so besonders machen. Ob es nun Begegnungen mit den
Puhdys in luiger Höhe über dem Berliner Alexanderplatz, Diskussionen mit
Hans-Eckardt Wenzel über das Künstlerleben in der DDR oder Plaudereien mit
dem Nachbarn vom Campingplatz sind – Gerd Schumanns Erlebnisse und
Beobachtungen lassen den Leser frische Ostlu schnuppern und an die
Veränderbarkeit dieses Stücks Erde glauben.
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